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Tischvorlage
öffentlich

Zuständig:

Gartenamt

Drucksachennummer

VO/16/12724/67
Berichterstattung

Bürgermeister Huber

Gegenstand: Kunstwettbewerb zum Neubau der Brunnenanlage am Dachauplatz - 
Auftragsvergabe

Beratungsfolge
Datum Gremium TOP Nr.

08.12.2016 Kulturausschuss

Beschlussvorschlag:

Der Kulturausschuss beschließt, den Wettbewerbsbeitrag von Hans Jörg Wiegner 

aus Berlin für den Wettbewerb zum Neubau der Brunnenanlage am Dachauplatz 

realisieren zu lassen. Der Kulturausschuss folgt damit der Empfehlung des 

Preisgerichts vom 02.12.2016.
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 Sachverhalt:

Nach Maßgabe des Maßnahmenbeschlusses des Stadtrates vom 12.05.2016 sowie des 

Beschlusses des Kulturausschusses vom 20.07.2016 wurde ein offener zweistufiger 

künstlerischer Realisierungswettbewerb durchgeführt.

Das Preisgericht tagte am 30.September 2016 und wählte aus den 37 in der ersten Stufe 

eingereichten Arbeiten 5 Arbeiten für die weitere Ausarbeitung in der zweiten Phase aus.

Am 2. Dezember 2016 tagte das Preisgericht, um eine Arbeit der zweiten 

Wettbewerbsphase für die Realisierung auszuwählen bzw. dafür zu empfehlen.

Die fünf zur Weiterbearbeitung aufgeforderten Arbeitsgemeinschaften aus KünstlerInnen 

und Brunnenbaufachleuten haben ihre Arbeiten zweifelsfrei fristgerecht eingereicht und 

die geforderten Leistungen ordnungsgemäß erbracht.

Nach eingehender und intensiver Diskussion über die eingereichten Wettbewerbsbeiträge 

entschied sich das Preisgericht einstimmig, die Arbeit von Hans Jörg Wiegner zur 

Realisierung zu empfehlen.

Mit der Arbeit “Fontana Regina” ist es dem Verfasser gelungen, ein Wasser- und 

Lichtspiel zu entwerfen, das sich räumlich sehr gut in die städtebauliche Situation einfügt 

und insgesamt den gestellten Anforderungen  gut entspricht. 

Das Preisgericht empfiehlt einstimmig die Vielfarbigkeit des Lichtspiels zurückzunehmen, 

jedoch nicht bis zur Einfarbigkeit.

Kosten:
Die Kosten (Bau- einschl. Baunebenkosten) liegen bei knapp 308.000,- € (brutto). Der 

Verfasser hat dazu eine Kostenermittlung eingereicht, die im Rahmen der Vorprüfung für 

plausibel befunden wurde. Damit wird der beschlossene Kostenrahmen für das 

künstlerisch gestaltete Brunnenbecken, die Technik und die Baunebenkosten von 

insgesamt 308.000,- € eingehalten.

Finanzierung:
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind beim UA 6443/03 - HHSt 1.6443.9503 im 

beschlossenen Entwurf des Investitionsprogramms 2016-2020 berücksichtigt bzw. im 

Nachtragshaushaltsplan 2016 veranschlagt.

Weiteres wird ggf. mündlich berichtet.

Anlage: Verkleinerung des Entwurfplanes “Fontana Regina”, DIN A4






	Vorlage
	Tischvorlage

	Anlage 1: Gewinner Fortana-Regina-Plan
	1: Seite 1
	Seite 2


